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Papierperlen basteln

Aus alten Zeitschriften könnt ihr einzigartige Papierperlen herstellen und damit 

individuelle Schmuckstücke gestalten. 

Benötigtes Material 

▸ Papier aus einer alten Zeitschrift, 

die ungefähr das Format DIN A4 hat

▸ Lineal, Stift, Schere

▸ Zahnstocher, Klebestift

▸ Faden oder Perldraht, Nadel

Videoanleitung

Öffne den folgenden Link im Browser oder scanne den QR-Code, 

dann findest du das Video mit der Anleitung.

technikmuseum.berlin/angebote-fuer-zu-hause

1. Vorbereitung

Schneidet euer Papier in lange Dreiecke. Sie können 2 - 3 cm breit sein und vorher längs oder quer 

auf das Papier aufgezeichnet werden. Je nach Format wird eure Perle dann runder oder flacher. 

Tipp: Probiert am Anfang mit weißem Papier aus, welche Form euch am besten gefällt. 

2. Aufrollen

Nehmt einen Zahnstocher und beginnt die Dreiecke mit der breiten Seite zuerst aufzurollen. Achtet 

darauf, dass eure Rolle nicht schief wird. Wenn ihr fast am spitzen Ende angekommen seid, bestreicht

die letzten 5 cm mit Kleber und rollt dann bis zum Ende weiter. Nun ist die Perle fertig und ihr könnt 

sie vorsichtig vom Zahnstocher abziehen. 

3. Auffädeln

Wenn ihr genug Perlen aufgerollt habt, könnt ihr sie auf einen Faden oder einen Perldraht auffädeln. 

Benutzt fürs Auffädeln eine kleine Nadel, dann geht es einfacher. 

Übrigens: Ihr könnt auch Buntstifte anstatt der Zahnstocher und größere Papierformate verwenden. 

https://technikmuseum.berlin/angebote-fuer-zu-hause

